
 
 
 

Wandel von Landschaftsstruktur und Phytodiversität im 
Lahn‐Dill‐Bergland seit Ende der 1990er Jahre 

 

Zwischen 1997 und 2005 erfolgten  im Rahmen des von der Deutschen Forschungsgemein‐
schaft  (DFG)  geförderten  Sonderforschungsbereichs  „Landnutzungsoptionen  für  periphere 
Regionen“  (SFB  299)  u. a.  umfassende  Untersuchungen  zur  Landschaftsstruktur  und 
Phytodiversität des Lahn‐Dill‐Berglandes (Lahn‐Dill‐Kreis und Landkreis Marburg‐Biedenkopf). 

 

Aus dieser Zeit liegen zu mehreren Teilräumen parzellengenaue Daten zur Landschaftsstruk‐
tur  sowie  zur  Flora und Vegetation  von Acker‐ und Grünland  (einschließlich Bodensamen‐
banken) vor.  In mehreren Abschlussarbeiten  (Bachelor‐ oder Master)  sollen vergleichende 
Untersuchungen zur heutigen Situation durchgeführt werden: 

1.   Vergleichende Untersuchungen  zur  Landschaftsstruktur  sowie Erarbeitung von Zusam‐
menhängen  zwischen  Landnutzungsstrukturveränderungen,  Standortbedingungen  und 
sozioökonomischen Kenngrößen 

2.   Vergleichende Untersuchungen zur Segetalvegetation 

3.   Vergleichende Untersuchungen zur Grünlandvegetation (Heiden und Kulturgrasland) 

4.   Vergleichende Untersuchungen zu den Samenvorräten von Ackerland 
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